
Checkliste zu Anlage 1   
 

Informationen und Daten, die im Antrag auf Einricht ung 
einer Ganztagsschule enthalten sein müssen 

 
1. Bestandsaufnahme am geplanten Standort der Ganzt agsschule 

- Schulträger 
- Schule, an der das Ganztagsangebot geplant ist 
- Zügigkeit der Schule 
- Entwicklung der Schülerzahlen 
- Bausubstanz, Raumausstattung 
- Verkehrsanbindung und Schülerbeförderung 
- organisatorische und pädagogische Besonderheiten (bereits bestehendes offenes 

Ganztagsangebot, Betreuungsangebot, Unterricht am Nachmittag, Integration beein-
trächtigter Schülerinnen und Schüler oder Ähnliches) 

- gegebenenfalls Überlegungen und Initiativen zum neuen Schulstrukturkonzept,  
z. B. geplante Einrichtung einer Realschule plus 

 
2. Bestandsaufnahme im Umfeld der Schule 

- Ganztags- oder Betreuungsangebote benachbarter Schulen 
- Ganztagsbetreuung in Kindertagesstätten 
 

3. Schulisches Bedürfnis für eine Ganztagsschule 
- Quantifizierte und inhaltliche Begründung des Bedarfs, z. B. insbesondere durch eine 

Elternbefragung (unter Berücksichtigung der bisherigen Betreuungsangebote) 
- Prognose für ein längerfristiges schulisches Bedürfnis 

 
4. Konzeption des gewünschten Ganztagsschulangebots  

- Umfang (Teilangebot oder Erweiterung der gesamten Schule zur Ganztagsschule) 
- Bei Erweiterung der gesamten Schule: Alternativen für Schülerinnen und Schüler, die 

kein Ganztagsangebot wünschen 
- Organisation des Mittagessens (unterschiedliche Möglichkeiten sind gegeben) 
- Grundzüge der pädagogisch-organisatorischen Konzeption 
- Überlegungen zur individuellen Förderung und Rhythmisierung im Ganztag 

 
5. Regionale Abstimmungen  

- Beabsichtigte weitere Ganztagsschulen am Schulort und (soweit bekannt) in der Re-
gion 

- Hinweise zum Einzugsgebiet des Ganztagsangebots 
- Organisation der Schülerbeförderung 
- Stand der Abstimmung mit Trägern außerschulischer Betreuungsangebote, z.B. Ein-

richtungen der örtlichen Träger der Jugendhilfe 
- ggf. Erweiterungsabsichten für diese Angebote 
 

6. Voten kommunaler und schulischer Gremien 
- Schulträger 
- zuständiges Jugendamt 
- Schulelternbeirat 
- Schulausschuss 
- Gesamtkonferenz 
- Schülervertretung 
- örtlicher Personalrat 

 
Um ein Votum bei den Auswahlüberlegungen berücksichtigen zu können, sollte es in jedem 
Fall begründet werden. 


